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Hilferufe waren am Dienstag aus einer Scheune

gegenüber der Bäckerei Volkmann in der Osterstraße in

Gleidingen zu hören, ebenso waren Rauchschwaden

aus dem Gebäude wahrnehmbar. Gegen 18.33 Uhr

erfolgte dann die Alarmierung der Feuerwehr Gleidingen,

welche unverzüglich zum Einsatzort eilte. Ein Passant

vor Ort berichtete den ersten Einsatzkräften von einer

Verpuffung in der Scheune und fünf verletzten Personen,

woraufhin der Einsatzleiter eine Alarmstufenerhöhung

veranlasste und die Ortsfeuerwehr Ingeln-Oesselse

sowie der Rettungsdienst hinzualarmiert wurde.

Während ein Trupp unter umluftunabhängigen

Atemschutz zur Menschenrettung in das Gebäude

eindrang, wurde zeitgleich die Wasserversorgung

aufgebaut und die Brandbekämpfung mit zwei C-Rohren von außen durchgeführt. Ein weiterer Atemschutztrupp unterstützte

den bereits im Innenangriff tätigen Trupp. Nach intensiver Durchsuchung der Scheune konnten die fünf vermissten Personen

zeitnah gerettet und dem Rettungsdienst zur weiteren Versorgung übergeben werden. Nachdem auch gegen 19.15 Uhr

schließlich "Feuer aus" gemeldet wurde, erfolgte durch die Übungsleiter Steffen Dreblow und Tobias Feichtinger die

Meldung Übungsende. Die beiden Initiatoren zeigten sich grundsätzlich zufrieden mit dem Ablauf der Übung, hatten jedoch

auch einige Verbesserungsvorschläge. Im Bereich der Osterstraße kam es aufgrund des fingierten Einsatzes zu kleineren

Verkehrsbehinderungen sowie einer zeitweisen Sperrung von etwa 18.40 Uhr bis 20.15 Uhr. An der Übung beteiligt war die

Feuerwehr Gleidingen mit drei Fahrzeugen und 15 Personen, die Feuerwehr Ingeln-Oesselse mit drei Fahrzeugen und 26

Personen sowie das Deutsche Rote Kreuz mit ebenfalls drei Fahrzeugen und sieben Personen.
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